
Schatten

Schatten. Sie sind überall. Sie zerren von uns. Sie folgen uns überall hin. Sie sind unsere Abbilder. Menschlich? Auf keinen Fall? 

Dämonisch? Wer weis. Sie denken. Sie fühlen. Sie machen uns das Leben zur Hölle. Wir wissen nicht viel über sie. Wir denken 

nicht wie sie. Sie sind voller Hass. Dunkel und verpestet. Ihr Verstand ist vernebelt. Sie leben in der Dunkelheit. Wir leben im 

Licht. Doch was passiert wenn wir sterben? Werden wir zu einem Schatten? Müssen wir mit Hass und Verzweiflung Leben? 

Mit Zorn? Oder dürfen wir Frieden finden? Wieder geboren werden? Wer bestimmt das? Wer richtet über unsere Seele? Ist es 

Gott? Oder ist es Satan? Jeder hat seine Meinung. Hier ist meine:

Es gibt keine guten und schlechten Menschen. Es gibt einfach nur Menschen. Jeder ist gut und böse. Aber es kommt darauf an 

welche Seite wir für unser Handeln entscheiden. Richtig und Falsch müssen wir für uns selber entscheiden. Schließlich müssen wir 

mit dieser Entscheidung Leben. Es kommt nicht darauf an wer neben dir steht. Es kommt darauf an wer hinter dir steht. Und 

es kommt darauf an wer sich im Falle einer Gefahr trauen würde sich vor dich zu stellen. Du bist nicht alleine. Nicht unbedingt. 

Du hast deinen Schatten. Deinen "Begleiter". Lerne mit deiner anderen Seite umzugehen. Lerne sie zu bändigen und zu 

beruhigen. Lerne sie zu beherrschen. Nur dann hast du die Chance auf ein freies Leben.
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